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13. Informationsbrief im Schuljahr 2021/22 
 

München/Moosach, 12. Februar 2022 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

in diesen Tagen wird von verschiedener Seite eine Bilanz für Schule und Unterricht im ersten 
Schulhalbjahr 2021/22 gezogen. Das bayerische Kultusministerium betont, dass der Präsen-
zunterricht gut funktioniere, da derzeit 99% der Klassen im Präsenzunterricht sind und stets 
über 91% der Schülerinnen und Schüler daran teilnehmen können. Diese Zahlen sind auch der 
Grund, warum man derzeit keinen Grund für eine generelle Absenkung der Zahl der schrift-
lichen Leistungsnachweise sieht. Dies gilt für die Oberstufe genauso wie die anderen Jahr-
gangsstufen. Ein zu frühes Verzichten auf Schulaufgaben etc. wäre tatsächlich aus verschiede-
nen Gründen nicht ganz unproblematisch. Auswirkungen könnte dies auf das Lernverhalten 
der Schülerinnen und Schüler haben, zudem wird den Schwächeren eine zusätzliche Chance 
zur Verbesserung genommen. Natürlich werden wir aber die Belastungen in den Klassen stets 
im Blick behalten. Im Folgenden erhalten Sie weitere wichtige Informationen aus der Schule. 
 
INFEKTIONSSCHUTZ 

In dieser Woche hatten wir insgesamt 29 positive schulische Selbsttests und 50 nach einem 
positiven PCR-Test gemeldete Infektionsfälle mit Covid-19 (darunter fallen auch die meisten 
der zuvor in der Schule positiv Getesteten sowie einzelne Lehrkräfte). Außerdem waren in 
dieser Woche an jedem Tag meist ca. 15 Schülerinnen und Schüler in Quarantäne, weil sie 
vom Gesundheitsamt als enge Kontaktpersonen eingeordnet wurden. Obwohl es in einzelnen 
Klassen mehrere Infektionsfälle gibt, sind wir bisher deutlich von einer gravierenden Häufung 
von Infektionsfällen innerhalb einer Klasse entfernt (etwa bei der Hälfte der Klasse), sodass 
derzeit keine neue Klassenquarantäne droht. Da das Infektionsrisiko aber in diesen Wochen 
hoch ist, finden am GMM weiter täglich verpflichtende Testungen in allen Klassen und Kursen 
statt, unter Einschluss der Geimpften und Genesenen. Ebenso testen sich alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Schule regelmäßig, auch wenn sie geimpft oder genesen sind.  
 
PCR-POOLTESTUNGEN FÜR DIE 5. UND 6. KLASSEN 

Wie bereits angekündigt, werden nach den Faschingsferien in den 5. und 6. Klassen die PCR-
Pooltestungen eingeführt. Diese erkennen deutlich früher und zuverlässiger eine Covid-19-
Infektion und machen dadurch die Schulen noch sicherer. Bei den PCR-Pooltests werden sog. 
Lollitests eingesetzt, dafür lutschen die Schülerinnen und Schüler etwa 30 Sekunden an einem 
Abstrichtupfer. Die erstellte Sammelprobe wird im Labor ausgewertet, im positiven Fall müs-
sen dann über Nacht auch die Einzelproben analysiert werden, die die Schüler am Morgen in 
der Schule mit abgegeben haben. Da die Einführung erneut einen hohen bürokratischen Auf-
wand mit sich bringt, werden alle Eltern der 5. und 6. Klassen bereits Anfang nächster Woche 
genauere Informationsmaterialien erhalten. Ich bitte schon heute darum, dass die nötigen 
Einwilligungserklärungen zeitnah unterschrieben zurückgegeben werden. 
 



HALBJAHRESBILANZ 

In den Klassenkonferenzen am letzten Donnerstag wurden in den Klassenteams der Lehrkräfte 
intensive pädagogische Gespräche über die jeweiligen Schülerinnen und Schüler geführt. Ne-
ben vielen erfreulichen Zwischenergebnissen muss auch festgestellt werden, dass der Lern-
stand bei manchem zu Bedenken Anlass gibt. Die Eltern dieser Schülerinnen und Schüler wer-
den am Ende der nächsten Woche eine sog. Gefährdungsmitteilung erhalten, die die proble-
matischen Fächer nennt und ggf. eine Empfehlung der Klassenkonferenz enthält. Diese sollte 
von Eltern und Kindern ernst genommen werden, da sie wohlüberlegt wurden. Außerdem 
sollten sich daraus, wenn bisher noch nicht geschehen, Gespräche zwischen Eltern und Lehr-
kräften ergeben.  
Daneben wollen wir aber auch verstärkt, die Schülerinnen und Schüler, nicht nur die schwä-
cheren, selbst zur Reflexion anregen. Deswegen werden in der ersten Woche nach dem Halb-
jahr von Lehrkräften der Klassenteams sog. Feedbackgespräche mit vielen Schülerinnen und 
Schülern geführt werden, in denen es um den Lernstand, aber auch um die allgemeine Lernsi-
tuation gehen soll; im Vorfeld werden dazu einfache Feedbackbögen verteilt. Dabei können 
nicht nur die Lehrkräfte ihre Schülerinnen und Schüler ansprechen, sondern diese können sich 
auch umgekehrt bei einer Lehrkraft melden, wenn sie ein solches Gespräch wünschen.  
Wir halten den Zeitpunkt Mitte Februar für einen sehr gut geeigneten Zeitpunkt, da man in 
den folgenden fünf Monaten bis zum Schuljahresschluss Veränderungen einleiten und umset-
zen kann. Um Raum für diese Gespräche zu schaffen, werden in der Woche vom 21.02.-
25.02.2022 in den Jahrgangsstufen 5-10 jeweils die 7. Stunde und – soweit überhaupt vorhan-
den – der anschließende Nachmittagsunterricht entfallen. 
 
FREI WÄHLBARER INTENSIVIERUNGSUNTERRICHT IM 2. HALBJAHR 

Das 2. Halbjahr bildet auch einen Einschnitt bei den frei wählbaren Intensivierungsstunden am 
Nachmittag. Eltern sollten mit ihren Kindern überlegen, inwiefern die Teilnahme daran erfolg-
reich war, ob eine Teilnahme im 2. Halbjahr nötig ist und ob die dafür nötige Motivation und 
der Einsatz vorhanden sind. In jedem Fall ist für das 2. Halbjahr eine neue Anmeldung nötig. 
Sie kann ab dem 21. 02.2022 von den Eltern für ihre Kinder über das Elternportal erfolgen, 
aber auch direkt bei der jeweiligen Lehrkraft. Genauere Informationen zu den einzelnen Kur-
sen folgen noch in einem gesonderten Schreiben. Die neuen Kurse starten dann nach den Fa-
schingsferien im März. 
 
PERSONALVERÄNDERUNGEN 

Zum Halbjahr müssen wir uns leider von einigen jungen Lehrkräften verabschieden, die ihren 
Dienst an einer anderen Schule fortsetzen. Frau Sedlmair, Herr Marx und Herr Kogan haben 
eine äußerst engagierte Arbeit am GMM geleistet, wofür wir ihnen ganz herzlich danken! Glei-
ches gilt für alle Teilnehmer des Studienseminars 2020-22, die ihre Ausbildung am GMM un-
ter den ungewöhnlichen Bedingungen der Corona-Pandemie gemeistert und uns zusätzlich 
neue Impulse gegeben haben. Vielen Dank! Außerdem müssen wir uns endgültig von Frau Dr. 
Förtsch und Frau Prinz verabschieden, die nach ihrer Elternzeit auf eigenen Wunsch an andere 
Schulen versetzt wurden, die sie jeweils in ihren Heimatraum (Traunreut bzw. Bamberg) brin-
gen. Auch ihnen möchte ich an dieser Stelle für ihre Tätigkeit am GMM abschließend danken. 
  



Neu im Kollegium begrüßen wir Frau Engels (Musik / Englisch), Herrn Kerscher (Mathematik 
/ Physik), Frau Lipkowitsch (Mathematik / Englisch) und Frau Stelzer (Deutsch / Geschichte 
/ Latein). Aufgrund des Personalwechsels ergeben sich Veränderungen in der Unterrichtsver-
teilung und beim Stundenplan. Diese werden den Klassen am Ende der kommenden Woche 
bekannt gegeben.  
 
TERMINE 

15.02.2022 jeweils 19.00 Uhr Elternvortrag für die 5. Klassen zum MFM-Projekt 

Info-Abend für die Eltern der nächstjährigen Fünft-
klässler (Online über Webex s. Homepage) 

17.02.2022 
 

2. bzw. 3. Stunde Klassensprechervollversammlung in 2 Gruppen 
(Jgst. 5-8 und Jgst. 9-12) 

15.00 Uhr Verabschiedung des Studienseminars 2020-22 in 
der Aula 

18.02.2022  Diversity-Tag (9. Klassen) 

3./4. Stunde Ausgabe der Zeugnisse 11.1 für die Q11 in der Aula 

21.02.2022 10.00 Uhr Begrüßung des neuen Studienseminars 2022-24 

24.02.2022 1.-6. Stunde Digital-Workshop (6. Klassen je eine Doppelstunde) 

19.00 Uhr Online-Elternvortrag "Smartphone – Über- 
lebenstipps für Eltern" 

25.02.2022 1.-6. Stunde Digital-Workshop (5. Klassen je eine Doppelstunde); 
ab der 5. Stunde für alle Jgst. Kurzstunden (je 30 
min);  

26.02.-
06.03.2022 

 Faschingsferien 

 
 
Mit besten Grüßen 
Dr. S. Illig 
 
 
 
 
 
 


